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Leitbild 

 
Ziel der Ständigen Konferenz ist es, als integratives Gremium eine 
interdisziplinäre Zusammenarbeit aller an Katastrophenvorsorge und 
Bevölkerungsschutz Beteiligten sicher zu stellen, um auf dieser Basis allgemein 
gültige und möglichst bundesweite Empfehlungen zur Optimierung der Versorgung 
vor dem Hintergrund von Qualitätskontrolle, Qualitätssicherung und 
Wirtschaftlichkeit einerseits und sachlichen Erfordernissen und variablen 
Rahmenbedingungen andererseits zu gewährleisten. 
 
Die SKK behandelt Fragestellungen, die den Bevölkerungsschutz betreffen und 
kann sich von anderen bestehenden Gremien dadurch abheben, dass sie eine 
gemeinsame und unabhängige Meinung ihrer Mitglieder weitergibt. 

 
Die SKK ist ein ressort-, institutions- und organisationsübergreifendes Forum, in 
dem die bundesweit im Bevölkerungsschutz Tätigen auf nationaler Ebene 
gemeinsame Ziele oder Verfahren nach innen und nach außen untersuchen, 
entwickeln, vertreten und einfordern. Sie versteht sich als unabhängige 
„Denkfabrik“ mit dem Ziel der Analyse von Defiziten und der Erarbeitung von 
Lösungsvorschlägen in der Katastrophenvorsorge und im Bevölkerungsschutz.  

 
Dabei soll die SKK folgende Funktionen mit ihren Mitgliedern, ihren Teilnehmern 
und ihren Experten erfüllen: 
 

§ Runder Tisch zur Kooperation und Harmonisierung unter den beteiligten 
Organisationen und Institutionen 

§ Experten- und Facharbeit mit konkreten Arbeits- sowie 
Entwicklungsvorschlägen und einer Umsetzungsbegleitung 

§ Kommunikation zur Umsetzung erarbeiteter Optimierungen auf den 
Gebieten Führung, Organisation, Einsatztaktik, Infrastruktur, Kosten 
und rechtliche Problemstellungen 

§ Politisch-fachlicher Meinungs- und Erfahrungsaustausch 
§ Einheitliche Wahrnehmung gemeinsamer Interessen  
 

 
Als integratives Medium obliegt es der Ständigen Konferenz, auf allen Gebieten 
einen umfassenden Meinungsbildungsprozess zu initiieren, Empfehlungen zu 
erarbeiten und sicherzustellen, dass alle aufgabenfeldbezogenen Aspekte erörtert 
und unter anderen den Entscheidungsträgern und Durchführenden unmittelbar 
zugänglich gemacht werden.  
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Sie soll richtungsweisende Impulse und praxisnahe Defizitanalysen, sowie 
Umsetzungsvorschläge im Hinblick auf Qualität, Effizienz und Effektivität 
bestehender Arbeits- und Wirkungssysteme geben. Aufgrund ihres pragmatischen 
Ansatzes soll die Ständige Konferenz Entscheidungshilfen, Handlungsvorschläge 
und Strukturempfehlungen zur praktischen Umsetzung auf der Grundlage 
wissenschaftlicher Erkenntnisse und eines möglichst breiten Konsenses der 
Beteiligten erstellen.  
 
Die Ständige Konferenz soll praxisbegleitend durch Empfehlungen und 
Rahmenkonzeptionen aktiv bei dem Gestaltungsprozess der Katastrophenvorsorge 
und dem Bevölkerungsschutz mitwirken, ohne in die Kompetenzen von Verbänden, 
Organisationen und staatlichen Einrichtungen einzugreifen. 
 
 




